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28) Das Kleid des Herrn auf den frühchriſtlichen Denkmälern
Von A. de Waag Mit Tafeln und 21 Textbildern. Freiburg. Herder.1891 Gr 8 51 S. Preis roſch M. 2.50 1.50

Wie zu vielen anderen theils wiſſenſchaftlichen theils erbaulichen riften
hat die Ausſtellung des eiligen m Trier auch zu dieſer Studie des
auf dem Gebiete der chriſtlichen Archäologie rühmlichſt bekannten Rectors
des Campo SantoO beim Vatican den Anlaſs egeben, wie PL ſelbſt im
Vorworte ſagt

Der Verfaſſer zeig Im erſten Capitel, daſs der Herr auf den frühchriſtlichenDenktmälern regelmäßig in der römif chen Tracht dargeſtellt iſt, behandelt peciell
im weiten die älteſten Kreuzigungsbilder un Beziehung auf die Bekleidung, mit
welcher der Erlöſer am Kreuze erſcheint, verfolgt dann im dritten die Bilder des
Crucifixus herab bis un das zehnte Jahrhundert, endlich im vierten und letztenCapitel ſich Über die Darſtellungen der Vertheilung der Kleider des Herrn Unter
dem Kreuze 5. verbreiten Neu dürfte hier vielen der Leſer ſein, daſs, wie der
erfaſſer an der Hand der Monumente zeigt, die Verloſung der Tuniea des Herrnni durch Würfel geſchah, ſondern nittte. de noch jetzt Iun Italien üblichenMora⸗-Spieles, wofür die aAlten Römer en Ausdruck digitis micare hatten. Im  V.Schluſsworte ſpri der Verfaſſer Üüber den Stoff der tuniea exterior und interior
bei den ömern, deren TIO die beſſeren Stände der Juden adoptiert atten.
0bon en eiden Tafeln ſtellt die erſte In Phototypie die Verloſung der Tunica,
ein Wandgemälde des Jahrhundertes un der I Giovanni Paolo
in Rom, dar, die zweite zwei Kreuzigungsſcenen, Miniaturen aus einer ſyriſchenandſchrift vom Ende des Jahrhundertes Iun der Laurentiana un orenz und
us dem Codex Egberti Iaun Trier Om Ende des Jahrhundertes.

Oswald Pfarrvicar Hugo
29) Paläſtina. Geſchichte und Geographie des heiligen Landes. in

Commentar zu jeder bibliſchen Geſchichte. Für den Schulgebrauch e⸗
arbeitet von Joſe Schiffels. reiburg. Herder. 1891 8 27 S
Preis broſch 12 kr

In dieſem Seiten ſtarken Büchlein bringt der Verfaſſer in napper Kürze:Bedeutung Namen Q E, Grenzen und Größe; Bodengeſtaltung; ewäſſer;Klima; Fruchtbarkeit; chi  E Eintheilung und Ortsbeſchreibung von Paläſtina
zur Sprache Alles iſt kurz, aber ſehr gründli gearbeitet. —2 Werklein ibt
ein kleines, klares Bild vom heiligen Lande. Den Katecheten eiſtet es gewiſs ehr
gu Dienſte Für den Schulgebrauch vürde ich keck bei Nr „Geſchichte Paläſtinas“
etliche Könige ſtreichen, denn ſämmtliche Könige des Reiches 5  W.  Uda und Iſrael ſoll
wohl ein Geſchichtsprofeſſor wiſſen, eimn Schulkind braucht bloß die wichtigeren
3 kennen. Ebenſo könnte für den Ulgebrau un Nr 9 „Eintheilung und Be
ſchreibung“ die eine und andere weniger bedeutſame Stadt entfallen.

Schließlich bemerke ich, daſs Schiffels bei mehreren Königen den Antritt
der Regierung Aum ein ahr rüher, bei anderen ein ahr ater anſetzt, al  8  8
Dr Vo Illioli VN ſeinen Bemerkungen Ar heiligen I Wer recht hat, ob
iffels oder Allioli, überlaſſe ich den Geſchichtsforſchern. Q5 Werklein ſei
empfohlen

arnitz. Johannes XV.

30) nter ngeln und Teufeln. Erlebniſſe auf der Romreiſe
m Herbſte 1891 Von IDr Johann Ackerl. ruck der Vereinsdruckerei.
Steyr. 1892 NI Verlage des Verfaſſers 8 —476 S Preis kr

Ein ſonderbarer Titel für die Beſchreibung einer Rompilgerreiſe! Doch In
Anbetracht der um und 17 Capitel geſchilderten Scenen ſeiten des rohen
Janhagels in Om und Piſa iſt der Uſa „und Teufeln“ vollberechtigt.


